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Nr. 105 . Wertes Blatt Sonntag den 15. April isoo
° Bekanntmachung .

Die Diensträume des Notariats für den Bahnhofstadtthcil und Rüppurr
(Notariat Karlsruhe IV) befinden sich nunmehr Rüppurrerstraße 29 o, Ecke der Augarten-
und Rüppurrerstraße, zu ebener Erde.

_ L«r«I»tLviL, Großh. Notar.
Bekanntmachung.

Im Hundezwinger des städt. Schlächthofes be¬
findet stch nachstehender herrenloser Hund :

ein weißgelber junger Schnauzer (männlich ).
Derselbe , wird falls er nicht innerhalb 3 Tagen
abgeholt wird, getötet , bezw. versteigert .

Karlsruhe , den 14. April ISOO.
Städt . Schlacht - und Aiehhofdirektiou .

Zwangsversteigerung .
Mtttwoch den 18 . April I960 , Vormittags

V»S Uhr, versteigere ich in Graben beim Rathhauseim
Vollstreckungswege öffentlich gegen haare Zahlung :
1 Sopha , 1 Kuchenschrank . 1 Eiskasten , 1 Re-
gulat-ur , 1 Bild (Ausstellung Stuttgart ) , ca. 55
Liter Weißwein , 7 ^ laichen Weißwein, ca. 6 Liter
Kirschenwasser , ca. 25 Ctr- Heu , 3 Ster Brennholz,
1 Schlitten und sonstiges Verschiedenes.

Karlsruhe , den 14. April ISOO.
HUdebraudt , Gerichtsvollzieher in Karlsruhe.

Wohnungen zu vermieden .*2.1 . Durlacherstraße 57 ist im Vorderhaus
eine freundliche Wohnung von 2 Zimmern , Alkov
und Küche auf 1 . Juli m vermiethen .*4.1. Georg - Friedrtchstraße 6 ist eine
Wohnung von 3 Zimmern, Küche, Keller und Man¬
sarde auf 1. Jul : zu vermiethen . Daselbst in auch
eine unmöblirte Mansarde zu vermiethen - Näheres
im 1- Stock .

Lp , drei Treppen
doch, ist eine schöne Wohnung von « Zimmern,Veranda , Badezimmer , 2 Mansarden nebst
Zngehör auf 1 . Juli zn vermieihen. Preis
1VVV Mark. Näheres bei S » K, Lsuinen »*2 .1. Kurven st ratze « ist eine schöne Man¬
sardenwohnung mit GlaSabschluß, bestehend aus
3 Zimmern» Küche und Keller per 1. Juli oder
spater zu vermiethen . Näheres im 2- Stock .* Luisen st ratze 89 sind im Vorderhaus zwei
freundliche Mansardenzimmer mit Kochofen und
Wasserleitung sogleich für 10 Mark , sowie im
3. Stock deS Hinterhauses 2 Zimmer, Küche und
Keller auf 1. Juli zu vermiethen . Näheres im
2. Stock des Vorderhauses.*3. 1. Ostendstraße 8 sind im 4. Stock drei
Zimmer , Küche und Keller auf 1. Juli zu ver-
Mtrthen . Preis 800 Mk. Näheres im 2. Stock .*3.1. Schützenstraße 86 sind im Seitenbau
2 Wohnungen von je 2 Zimmern und Zugehör,eine sofort , die andere auf 1. Juli zu vermiethen .
Näheres im Laden daselbst.* Uorkstraße 12 ist eine schöne Wohnung,
bestehend in 2 Zimmern, Küche, Keller sammt
Zugehör, der sofort zu vermiethen . Zu erfragenmr 8. Stock rechts.

* Zwei Zimmer mit Zugebör im Hinterbau
stnd sofort ober per 1 . Mai billigst zu vermiethenNäheres Uorkstraße 21 im 3. Stock .

* Ecke der Augarten- und Scherrstraße 91 sind
8 schöne Mansardenwohnungen von je 2 Zimmern ,Küche nebst Zngehör sogleich oder später zu vcr-
miethen . Zu erfragen Zähringerftraßc 12, parterre.

— Karlstrafie 102
ist in angenehmer Lage und ruhigem Hanse eine
elegante Wohnung im 3. Stock von S Zimmern
mit Balkon, Bad , Veranda sammt reichlichem Zu¬
gehör auf 1. Juli pretswürdtg zu vermiethen .
Einzusehen von 11 Uhr ab.

PVphnungen zu verunethen .
* Zähringerstraße 12 sind eine Wohnung von

4 Zimmern mit GlaSabschluß nebst Zugehör, deS-
glichen im Hinterhaus eine solche von 2 Zimmern
auf 1. Juli zu vermiethen . Zu erfragen parterre.

Körnerstraße 28
ist der erste Stock , bestehend aus 3 großen Zim¬
mern, Küche rc. , mit oder ohne Lade», per sofort
oder 1 . Mai zu vermiethen. Näheres im 2. Stock.

Leopoldstraße 29
ist der 3. Stock , bestehend in 6 Zimmern,
Küche und säwmtlichcm Zubehör, auf 1 . Juli
1900 zu vermiethen . Näheres im Hinterhaus .

Laden zu vermiethen .* Schützeustraße 86 ist ein geräumiger Laden
mit »der ohne Wohnung auf sofort oder 1 . Juli
billig zu vermiethen. Näheres im Laden-

Wohnungs -Gesuche .*2.1 . Eine alleinstehende Dame sucht zum 1 . Juli
2 Zimmer und kleine Küche im Innern der Stadt .
4. Stock ausgeschlossen. Offerten unter Nr . 2741
an das Kontor des TagblatteS erbeten .

Eine Parterrewohnung oder 2 . Stock von 4 bis
5 Zimmern wird im Centrum der Stadt auf
1 . Juli zu miethen gesucht. Offerten unter Nr - 2748
an das Kontor des Tagblattes erbeten.

Wohnungs -Gesuch .
* Eine alleinstehende Dame sucht auf 1- Juli

oder früher xine schöneWohnung in besserem Hause,
bestehend in 2 großen oder 3 kleineren Zimmern
mit Küche und Zugehör. Offerten mit Preisangabe
Herrenstraße 41 erbeten .

Spezereiladen gesucht .
*3.1 . Gesucht wird auf 1 . Oktober ein Spczerei-

ladcn im östlichen Stadtthetle mit 3—4 Zimmern.
Adressen bittet man unter Nr . 2755 im Kontor
deS Tagblattes abzugcben .

Zimmer zu vermiethen.
* Lessingstraße 17 , 2 . Stock , sind ein oder zwei

gut möblirte Zimmer sofort zu vermiethen .
*2.1. Lessingsiraße 12 sind zwei gut möblirte

Zimmer, auf die Straße gehend, mit guter Pension
sofort zu vermiethen. Zu erfragen im 1. Steck.

* Einfach möblirtes Maosardeuziwmer ist mit
Kost zu vermiethen : Erbprinzenstraße28 , 2. Stock ,
Vorderhaus .

* Kaiserstraße 227 im Seitenbau , eine Treppe
hoch , ist ein hübsch möblirtes, freundlichesZimmer
billig zu vermiethen . Näheres daselbst.

* Zirkel 13 ist im 3. Stock ein gut möblirtes,
schönes , zweifenstriges , auf die Straße gehendes
Zimmer sogleich zu vermiethen .

* Zähringerstraße 27 , eine Stiege hoch , ist ein
mit 2 Fenstern nach der Straße gehendes , gut möb¬
lirtcS Zimmer sogleich oder später zu vermiethen .

* Sogleich oder auf 1 . Mai ist ein schönes und
gut möblirtes Zimmer , nach den Gärten gehend,
an einen Herrn zu vermiethen : Hirschstraße 7.

* Körnerstraße 4 ist ein freundliches , großes,
gut möblktes Parterrezimmer an einen oder zwei
Herrn mit oder ohne Pension zu vermiethen.

* Ein einfach möblirtes Zimmer, auf die Straße
gehend , ist sofort oder später zu vermiethen :
Akademiestraße 30 im 3 . Stock des Vorderhauses.

* Ein einfach möblirtcS Zimmer mit besonderem
Eingang ist für sogleich oder später an einen so¬
liden Herrn zu vermiethen - Zu erfragen Leopold¬
straße 11 im 3. Stock des Hinterhauses.

* Ein einfach möbltrtcs Zimmer ist an eine«
Schüler oder soliden Arbeiter zu vermiethen:
Zähringerstraße 60b im 3. Stock._* Ein größeres Zimmer mit zwei Betten ist an
2 solide Arbeiter sogleich zu vermiethen : Schützen -
stcaße 36 im 2 . Stock ._* Ein fein möblirtes Wohn- mit anstoßendem
Schlafzimmer, auf Wunsch auch mit zwei Betten»
sofort beziehbar , billig zu vermiethen . Desgleichen
auch ein einzelnes Zimmer an besseren Herr« :
Durlacher Allee 19, 2 Treppen hoch rechts ._

2.1. Zwei gut möblirte Zimmer (Wohn - und
Schlafzimmer) sind per 1 . Mai mit oder ohne
Pension an zwei solide Herren zu vermiethen. Nä¬
heres Kronenstraße 22 im 4. Stock, gegenüber dep
Synago ge ._"* Schützeustraße II , nächst dem Stadt»
garte» , ist im 2. Stock ein geräumiges , gut
möblirtes Zimmer mit 2 auf die Straße gehenden
Fenstern auf sofort oder später zu vermiethen ; des¬
gleichen ein kleineres, einfaches möblirtes Zimmer.

* Ein freundliches , möblirtes , zweifenstriges
Zimmer , auf die Straße gehend , ist sofort oder
,Väter an 2 solide Arbeiter zu vermiethen : Zähringer¬
straße 52 im 3. Stock._* Leopsldstraße 30 ist 3 Treppen hoch ein hübsch
möblirtes, zweifenstriges Zimmer (Schreibtisch ) mit
Frühstück und guter Bedienung sofort billig zu ver-
mikthen. Näheres Leopoldstraße 30, 3 Treppen hoch .

Kaiser-Allee 45, L>
"

möblirtes Zimmer L 10 Mark per Monat sofort
abzugeben. *'
Großes unulöblirtes Zimmer

ist sofortoder späterbillig zu vermiethen : Klauprecht«
straßc 26 tm 1. Stock . *2 .1.

Am Sonntagplatz
In feinem , ruhigem Hanse , Bel - Etage ,md . . ,

wei schön möblirie Zimmer (Schlaf-
immer) mit Erker zu vermiethen :in

und Wohn«
Rheiobahn«

Gottesauerstraße IS ,
3 Treppen hoch , sind 2 gut möblirte Zimmer , zu¬
sammen oder einzeln , pretswürdig zu vermiethen.
Das eine ist ein großes Eckzimmer mit freier
Aussicht ._

*2.1.
Zimmer mit Penfion .* Adlerstraße 3, zwei Treppen hoch , zunächst

dem Schloßplatze , ist ein gut möblirtes , auf die
Straße gehendes Zimmer mit Pension sofort zu
vermiethen.

Hypotheken -
Gelder

in jedem beliebigen Posten auszu -
eiheu ; auch werden Restkaufschilliuge (Zieler)
mgekaust . Näheres durch UIrii»» i» « elmtttt ,nuvntbekeNiKeickäst . Erbvrtnrenstr. 3. KarlSrube.

* 14000 Mark
sollen auf ein HauS in mittlerer Stadtlage als
I . Hypothek« zu 4 ^ °/o (nur 54 "/<, der stadträth-
lichen Schätzung ) b !S 1. Mat von pünklichen ZinS-
zadler ausgenommen werden . Gefl. Offerten von
Selbstreslektanten unter Nr . 2745 an das Kontor
des TagblatteS erbeten._

Dienst,Anträge .
* In eine kleine Familie (3 Personen) wirb ein

einfaches , bescheidenes Mädchen bei gutem Lohn
gesucht. (Kochen nicht erfoi derlich.) Näheres Frieden-
straße 19, 2. Stock ._* Ein reinliches , williges Mädchen , welches
auch etwas kochen kann , wird auf 1 . Mai zu einer
Dame gesucht, welche eine Villa in der Nähe von
Pforzheim bewohnt und guten Lohn gibt . Sich
zu melden : Friedenstratze 17 im 4. Stock.



* Ein der Schule entlassenes Mädchen wird zur
Aushilfe für Hausarbeit bet kleiner Familie ge-
sucht. Näheres Nüterstraße 18 im 3 . Stock .

* Ein jüngeres Mädchen , am liebsten vom Lande,
für häusliche Arbeiten von einer kleinen Familie
per sofort gesucht: Lessmgstraße 35 im 3 . Stock-

* Wegen Erkrankung des jetzigen Mädchens
suche sofort ein braves, ehrliches Mädchen für
Häusl. Arbeiten mit gutem Zeugniß. Gute Be¬
handlung wird zugesichert. Vorzustcllen Sonntag
und Montag. Hu erfragen Adler straße 32, 2. S tock.

Schreikgehilfe ,
ein jüngerer, mit schöner Schrift zu sofortigem Ein¬
tritt gesucht. Offerten mit Angabe über seitherige
Thätigkeit und der Gehaltsforderung unter Nr . 2754
an das Kontor des Tagblattes erbeten ._

*

Gesucht wird ein in Fremdwörtern bewanderter

mit kräftiger, deutlicher und schneller Schrift zum
Schreiben einer wissenschaftlichen Abhandlung nach
Dtctat . Offerten tu lateinischer Schrift mit An¬
gabe deS Honoraranspmchs unter Nr . 2752 an
daS Kontor des Tagblattes erbeten -_

*

iavSUvlKÜ .
Ein junger Mann und ein Lehrling können ver

1 . Mat in meinem Büreau als Schreibgehilfeu
Stellung finden .

Rechtsagent ,
_ _ Adlerstraße 15 ._

*

Mädchen-Gesuch.
*2.1. Ein braves, fleißiges Mädchen, welches sich

allen häuslichen Arbeiten unterzieht , per sofort ge¬
sucht . Zu erfragen Augartenstratze 7 im 1 . Stock

auf 1 . Mat gesucht: Kriegstraße 88 im 3 . Stock.

3 .1. Eine sehr solide, anständige

perfekte Köchin ,
welche besonders gute DinerS zusammenzu¬
stellen versteht , findet in feiner , kleiner
Privatpenfioa angenehme JahrcSstellung.
Ausreichendste Hilfe vorhanden.

Adr HU » NeU » VL8t» ,
Baden - Baden , Murgstraße 19.

Kellnerin gesucht .
Eine tüchtige , anständige und sehr gewandte

Kellnerin kann sofort eintreten.
8ol »r « inpp ,

__ Woldstraße 16/18 ._

Aushilfskellnerinnen .
Einige tüchtige Aushilfskellnerinnen können noch

beschäftigt werden.
< ?« Lo88v » » r kier .

Lehrling-Gesuch.
* Ein junger Mann , welcher die Schreinerei

gründlich erlernen will , kann unter günstigen Be¬
dingungen sofort in die Lehre treten. Näheres
in der Schreineret Fasanenstraße 5 ._

Lehrling -Gesuch .
*2.1 . Ein gut-erzoaener Junge kann auf 1 . Mai

alS Mechaniker -Lehrling in die Lehre treten. Eben¬
daselbst wird ein gebrauchter , gut erhaltener Gas¬
motor , 2 —2ffzpferdia , sofort zu kaufen gesucht.
Offerten unter Nr . 2716 sind im Kontor des Tag-
blatteS abzugeben._

2 .1 . Ein jüngerer, kräftiger , stadtkundiger

Taglöhner
findet dauernde Arbeit bei IV . ÜStvrtL , Amalien¬
straße 47 ._
Cm tüchtiger Fuhrknecht

findet Stellung : Körncrstraße 33._
*

Lauffrau -Gefuch .
* Für einige Stunden des Vormittags wird

eine zuverlässige , gut empfohlene Lauffrau oder
ein Mädchen für dir Oststadt gesucht ; gute Be¬
zahlung und bleibende Stelle . Gefl. Offerten bittet
man unter Nr. 2749 im Kontor des Tagblattes
ghzugeben.

^

S2W^ Reinliche Auswartfrail
gesucht für eiren Arzt . Reflektanten wollen sich
melden von 2—4 Uhr Mittag « : Kaiserstraße 84
im 2. Stock. _' Monatsfrau

fort gesucht: Klauprecht straße 22, 2. Stock .

Eine reinliche Monatsstau
wird gesucht : Schützenstraße 60 , 3. Stock . *

Wiener Damenschneider ,
Zubringerstraße 6» d ,

empfiehlt sich den Damen zur Anfertigung von
Schneiderkleidern , Costümen , Capes , Ia -
qnrttes , Seideublouseu nach neuestem Wiener Chic.
Daselbst wird nur mit Wiener Arbeitern gearbeitet .

* Zi . Itrnirnrr .

Eine weiße Katze
mit schwarzem Fleck auf dem Kopfe , zwei runden,
schwarzen Flecken auf der linken Sette , schwarzem
Schwänze und auf den Namen „Minco " hörend ,
hat sich verlaufen. Der Bringer erhält Belohnung :
Sofienstraße 815 , 2. Stock links ._

Folgende Häuser
- llbe M Verkauf m Auslug:

1 . Westendstraße , 3stöck., je 5 Zimmer,
Garten , Mk. 58000 .—,

2 . Westendstraße , 3stöck., je 5 Zimmer,
Garten, Mk. 56000.—,

3. Kriegstraße , 3stöck., je 6 Zimmer,
Gärtchen , Mk. 100000.—,

4. Stefanienstraße , 3 stock., je 7 Zim¬
mer, gr. Garten , Mk. 12V 000 .—,

5 . Moltkestraße , 3stöck., je 6 Zimmer,
herrschaftliche Villa , schönste Lage ,
Mk. 140000 .—,

6 . Herrenstraße , nächst dem Schloß¬
platz, 4 stock., je 6 Zimmer, Mk. 86 000 . —
(gute Rente),

und diverse andere in allen Stadtlagen,
sowie Bauplatze . *

X . Xornssnch Kaiser-r. 111
* Möbel , Betten ,

Chiffonnieres, Kästen , Kommoden , Tische, Stühle ,
neue und gebrauchte , sowie ganze Aussteuern kauft
man sehr billig : Schwancnstraße 34.

Damen -Fahrrad .
* Ein fast noch neues, nur wenig gebrauchtes ,

elegantes Damensahrrad (8e/6sl L Üauwauu ),
welches im Ankauf ^ 260 .— kostete , ist für den
Preis von SO.— zu verkaufen . Offerten sind
unter Nr . 2751 im Kontor des Tagblattes ab-
zugrben ._ _ _

* Kaminaufsatz ( Gockler ) ,
fast neu , in tadellosem Zustand, ist baulicher Ver¬
änderungen wegen billig abzugebcn : Rheinbahn-

_
Schlosserei mit .Hauskauf.

2.1. Gesucht hier ein reniirendes Wohnhaus mit
Schlosserei zukaufen undbittetman , nähereAuskunft
unter Offerte Nr . 2753 im Kontor des Tagblattes
abgebcn zu wollen ._

Kauf - Gesuche .
* Ein gebrauchter starker Kinderwagen wird

zu kaufen gesucht. Offerten unter Nr . 2750 an
das Kontor des Tagblattes erbeten.

Gebrauchte Salon-Einrichtung
zu kaufen gesucht. Offerten unter Nr . 2747 an
daS Kontor des Tagblattes erbeten. *8.1.

20.8. » L « L
kauft stets zu den höchsten Preisen Glasmalerei
Drinneberg , Schützenstraße 7.

Mittagstisch .* Einige solide Herren finden guten und billigen
Mittagstisch.

Wirtschaft zur Einigkeit,
s Ecke Luisen » und Wilhelmstraße-

HMrmtt AMmlN ,
vorzüglich guter Tischwein,

L Flasche 8L Pfg . incl. Glas
empfiehlt .

8.i.
KbNxnsir LLinxolp ,

Amalienstraße 71 . Telephon 671 .

Sauerkraut ,
empfiehlt

V . 6anUH » ni «lj» »
— Gut auserlesene

Speife -Kartoffeln
werden abgegeben . Muster sind in unserer Filiale
Bismarckstraße 43 zu haben, woselbst Bestellungen
angenommen werden .

kukvervaltung ttokenvetisrvdLvk.
10.7. Der einzige

CrSme , bei dem nie Hautunreknbciten,
Flechten . Mitesser aufkrelen , ist nur
tiatri » « LNonal -CrSme , emvfiehlt

Friseur , Kaiscrstraße .

Möbelfabrik und Lager
von

kottisr : - LobroLk,
Werderstraße 57 ,

empfiehlt sein großes Lager in allen Sorten
Kasten - und Polstermöbeln , Bette «,
Spiegeln , Stühlen » Brttfederu rc.

Infolge eigener Fabrikation und großer,
vortbeilhafterEinkäufe streng reell und billig .

Komplette Aussteuern in jeder Preislage
finden besondere Berücksichtigung .

Ansicht gerne gestattet .
Teilzahlung nach Uebereinkunst . 47 .9.

Die
dsstsn ,

dNILgstvn ,

kauft mau nur
Wöbet !

von

Ful. Vsmkvim » ,
81/33 Kaiserstraße 81/83.
Günstigste Gelegenheit

für Brautleute und pr Geiegenheit»-
Geschenken .

29990 llotks ketten
wurden Vers. , ein Beweis , wi» beliebt m.
Bette « sind. Ober-, Unterbettu. Kiffen »3 */,,
prachtv . Hotelbette « nur 17 ^/, , HerrschaftS ,
Betten 22^/, gst, Preisliste , gi-atl » . Ntchtpaff,
zahle Bettag retour, a . LtraovVar » ,
I .atpLtx , Sliiokerstrssss . 63.30. .

" Vas Lummen ,
sovie kepsestueen

NN z?l »i»Lira»
unä Har »LOluiru» 8

in aolicksslsr ^ .usküdrrtLx
SbsrniiulLt ru ruLssiZen I ^rsissn

I-nckuix LeMeiWt,
Holl , 4 Lrbprinreustrasss 4 .

-. . - . ^



N I.SW.
A««ß Mt BaMlssserei ,

Stefamenstraße 21.

Anfertigen von :
schmitdeis . Batkrmen,

TcepprngciLndrrn,
Firmenschildern ,

Grndgeländern,
Banarbeiten ,

nebst allen
Reparaturen .

48.18. rrkuxen >>i« «ivv , äA»8 meine

^ i-stioonck «»»
U. 2ubstiörtksil6

.rê äis besten uvääLdej
LUerdiUi^stsn srnä .

l >vieServe ?LWe ^ düvbt .
^ ttLllpt -Ls .tLlos Fratis L krs.neo.
äugurt81ukenbi -ott , Lindsck
Lrstosu . KrösstssLpeviLl-k'AdrrLä-

- ventseklLNtls

vjMck brsuebbsr«

ßäukou Liebst :
« ilk . köttls ,

ISO XLlßvrrii '. 156,
— in xrosslsr ^ .ns ^ alil ---

M - rmü am Lillixstsn .
*HW

Geschäfts -Empfehlung .
Zur Herstellung von GaS - und Wasserleitungen ,

,um Ausstellen von Badeeinrichtungen . Setzen von
ClosetS feder Art . zu Nacharbeiten u. allen Repara¬
turen , Spectatttat in Badewannen und EiS -
schräukeu , sowie in allen in mein Fach eingreifenden
neuen und Reparatur - Arbeiten empfehle mich bei

^billiger, prompter Bedienung.
XL, - ! keinkolä , Bltihllttti Md ZiMitlo»,

— Akademiestraße 14 ._
20.8. Bringe meine seit langen Jahren

bestehende , beflrenonunirte

Heliligungs -Mrtslt.
Moßhaar - und Wollfchlumpere» mit

AL « 1 « r « I1 kvtllvG

ner noch in meinem altbekannten Haufe
»aldhornstraße 38 in empfehlende

rumeruug.
Achtungsvoll

KM Sssslsr ,
3» Waldbornstraße 38.

VlLLsLL»»

D . ZVIlLÄVvlLSr -
Möbeltransportgefcbäft , gegr. 1884,

24 LlrkvL 24 .
Bitte aus Burnamen und Wohnung

2281
HLLN8t « LI » « .

Billige Fenstergestelle , Wassersteine,
Kaminkränze, Grabeinfaffungen,

Grabdenkmäler re.
stets vrrräthig .

Steinsägerei Kapi-Wilkelmstk '. 58 — 64 ,
vls-n-vis dem Friedhof .

valaly von krcbrtturd.
- Illustliertv

komLue vvä Xovelle ».
Lrsts r 'olgs ,

voiistänrllg In 75 nröotientlloii vrsviislnsnllsn
l- lsksrnngsn ra js
4V k' ttürnijx .

llsäs Vnolllumäluiis nimmt Lsstsllrwaon
sntgsgvn nnä kann äas srsto Lost eorort
2ur Xnsiobt vorlsxsn .

Vsiiaxsbuokllanäluug von
L !«t , I -vipris , llobannis -^ Ilvs 1 .

Sand und Kies
zu Bauzwecken , Garten -Anlagen rc. aus der Erz
wasche der Gewerkschaft Schwarzwälder Erz¬
bergwerke in Köln ab,»geben. Anfragen erbeten
an Berg - Inspektor 4 . 4> r «1inni,,I in
Freiburg i. BreiSgau . *3.8.

Nägel'; iWee-We/
neu eingerichtet, geöffnet von Morgens V,6
Uhr an, verbanden mit kalten u . warmen
Speisen , wozu ergebenst einladet
*3.3.

Markgrafenstr . Äl, Kreuzstr.-Ecke.

GaAhaus
M B « Kl« ,

Amalienftraße IG .
Während der Feiertage Anstich von

vorzüglichem

aus der 8 nsuss *vi AAoningvn .

Rtstmlitisil „Eermllilill",
Belfortstraße 13 .

Ueber die Osterfeierlage empfehle ich einen
hochfeinen Stoff

VovL - LLvr
aus der Brauerei Sinnen , wozu frcund-
lichst einladet kvtilod 8eliei-.

Xsis « i *- Psnonsn,s ,
88 Kaiferstraße SS.

15. bis mit 2 t . April :

I > oi ' ^ loiitH > lLiii <;
wtt Alpe« Ssmyells «. pkSlhtigell Sletscherputie«

ist noch diese Woche ausgestellt.
Morgens 10 Uhr bis Abends 10 Uhr.

Warnung.
* Ich warne hiermit Jedermann

'
, meiner

Frau Anna Regina Schäfer , geb . Roth -
fuß , auf meinen Namen etwas zu borgen,
denn ich leiste keine Zahlung dafür.

8ivI »» Ler ,
Dienstmann.

lüSeiMWge Im» ! ! !
jedweder gesellschaftlicher Stellung und
Ranges wollen ihre Adressen unter : „Kosten¬
frei IS/16" behufs Weiterbeförderung an
Laasonntsin L Voxlor , Ipion I,
einsenden.

Streng reell und discret._

äpoüo -ltlssler ,
p/lLrienstrLSse 16.

Sonntag ( I . Osterfeiertag ) , Nachmittags
4 Uhr und Abends 8 Uhr ,

Erstes Gastspiel -es Herrn IV. HVIUrvlm^
vom Colossenmtheater in Mannheim:

Die Llilläe von ?sri8.
Drama in 5 Abtheilnngen von Hermann .

Montag (2. Osterfeiertag ) , Nachmittags
4 Uhr und Abends 8 Uhr,

UbsoNisL « Vorntellaiiir und
Zweites Gastspiel deS Herr» HV. HVUNelm^ :

SboLkv» Ii»LSvr
» 118 1,1 « K » » .

Lustspiel in 4 Akten und einem Vorspiel von
Charlotte Birch - Pfeiffer .

(Aut der Karlsruher Ztituug .)
Amtliche Mirtheikungen.

Seine Königliche Hoheit der Großherzog
habe» uater'm 4. April l . I . gnädigst geruht, den
Rcgierung-baumcister Bahnbauinspektor Eduard Lang
bet der Geucraldtrektion der Staattetsenbahnen unter
Verleihung des Titel« „ Qbeiingenleur" die etatmäßige
Amtsstclle eines Centraltaspektors zu übertragen.

Mit Entschließung Großh. Generaldirekltonder StaatS-
etsenbahnen » om 5. April d . I . wurde ErpedittouSasfisteut
Fitedrich Meeß in « öatgsbach nach Wolfach » ersetzt.

(Ans der Karlsruher Zeitung .)
Karlsruhe , 12. April.

Die stetige Zunahme der Anmeldungen zum
Patent - , Waarenzeichen - und Gebrauchsmusterschutz
bedingt eine ständige Vermch ung des Beamten¬
personals beim Kaiserlichen Patentamt in
Berlin , und zwar kommen dabei hauptsächlich tech -
nisch gebildete Beamte in Betracht . Die Anstellung
erfolgt entweder als „ technischer Hilfsarbeiter" (An¬
fangsgehalt 2400 M , Höchstgehalt 4800 M . nebst
900 M . Wohnungsgeldzuschuß ) oder als „technischer
Referent" (Anfanasgehalt 4500 M -, Höchstgehalt
7500 M . nebst 900 M - Wohnungsgeldzuschuß ) ;
für beide Kategorien ist Reifczeugniß eines Gym¬
nasiums , Realgymnasiums oder einer Oberrealschule
und Besuch einer Hochschule vorgeschrieben , für
erster ? außerdemeinjährige Praxis , für letztere mehr¬
jährige Praxis und als Regel auch die Ablegung
einer Fachprüfung oder Staatsprüfung , durch welche
die Qualifikation zur Bekleidung der Stellen im
höheren technischen Staatsdienst erbracht wird . Da
die Bewerbungen um diese Stellen bis dahin hinter
dem Bedürfnisse zurückgeblieben sind , sei hiermit
ausdrücklich auf den in Rede stehenden Berufs -
zweig htngew iescn._

WitterungSdrobachtnuge »
irn Grostb . Botanischen Garten .

12. April. rherm -m-I» Baromewr Wind « Maui ,

6 ll. Morg . si- ? 748 mi» Südwestwnwolkt
12 . Mttt . -j- 8 749 »
« . « WS. si- s 752 „ » '

IS . April.
SU. M»r«. ff- 8 750 mm Südwest»mwii ' t

12 . Mttt . ff- 9 747 « E
S . N»d«. ff- io 749 . F
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GrWeyogliches Hostheater.
Sonntag den 15 . April . 25 . Vorstellung

außer Abonnement. (Große Preise.) Lohen -
grin. In 3 Akten von Richard Wagner .
«Telramund « : Kammersänger Max Büttner
vom Herzog! . Hoftheater in Coburg - Gotha
als Gast. Anfang 6 Uhr . Ende gegen
LH Uhr.

Montag den 16. April . Abtheilung <1
(graue Abonnementskarten ) . 46. Abonnements-
Vorstellung. (Mittel -Preise.) Hamlet ,Prinz
von Dänemark. Trauerspiel in 5 Akten
von Shakespeare , übersetzt von Schlegel.
Anfang r/,7 Uhr. Ende nach 10 Uhr .

Dienstag den 17. April . Abtheilung ^
(rothe Abonnementskarten ). 48. Abonnements-
Vorstellung. (Mittel -Preise.) Der häusliche
Krieg. Komische Oper in einem Akt von
I . F. Castelli . Musik von Franz Schubert.
— Pan im Busch. Tanzspiel in 1 Auf¬
zug von Otto Julius Bierbaum. Musik von
Felix Mottl. Anfang 7 Uhr. Ende gegen
10 Uhr.

Donnerstag den 19 . April . Abtheilung v
(gelbeAbonnementskarten). ^ . Abonnements-
Vorstellung. (Mittel - Preise.) Mignon .
Oper in 3 Akten mit Benützung des Goethe'schen
Romans »Wilhelm Meistens Lehrjahre" von
Michel Carr« und JuleS Barbier . Deutsch
von Ferd . Gumbert. Musik von Ambroise
Thomas. Anfang 7 Uhr. Ende nach 10 Uhr

Freitag den 20. April . Abtheilung v
(graue Abonnementskarten .) 47 . Abonnements-
Vorstellung. (Kleine Preise.) Wie die Alten
Hingen . Lustspiel in 4 Akten von Karl
Niemann . Anfang 7 Uhr. Ende gegen 10 Uhr.

Samstag den 21. April . Abtheilung ^
(rothe Abonnementskarten ) . 47 . Abonnements
Vorstellung. (Mittel-Preise.) Zum 1. Male
Jugend von heute . Komödie in 4 Akten
von Otto Ernst. Anfang7 Uhr. Ende ^ 10 Uhr.

Der Vorverkauf der Eintrittskarten zu diesen
Vorstellungen findet bis längstens 5 Uhr Nach¬
mittags des der betr . Vorstellung vorhergehenden
Tages , an Werktagen jeweils von V,1V Uhr Vorm,
bis 1 Uhr Mittags und von 3—5 Uhr Nachm .,
zumKassenpreise zuzüglich35 Pfg . Vorverkaufsgebühr
für stde Karte an der Vorverkaufsstelle im Großh.
Hofcheatergebäude , Eingang Stadtsette, statt .

Bei schriftlicher Bestellung ist der Betrag für die
Karten und die Vorverkaufsgebührts. o.) sowie das
Porto für Antwort durch Posteinzahlung (nicht
Briefmarken) an die Vorverkaufsstelle des Großh,
HoftheaterS einzusenden.

Schriftliche Bestellungen werden nur von AuS-
wärtSwohnenden angenommen .

Sonntag den 22. April. 26 . Vorstellung
außer Abonnement . (Große Preise.) Tristan
und Isolde . In 3 Aufzügen von Richard
Wagner . »Kurwenal« : Kammersänger Max
Büttner vom Herzog!. Sachs. Hostheater in
Coburg - Gotha als Gast. Anfang 6 Uhr,
Ende nach ^ 11 Uhr.

Der allgemeine Vorverkauf der Eintrittskarten
zu dieser Vorstellung findet statt : von Dienstag den
17. April an.

Der Verkauf der Eintrittskarten zur 27 . Vor
stellung außer Abonnement zu ermäßigten Preisen
(Dutzendkarten giltig) am Samstag den 28 . April,
„ Fidelio " , Oper in 2 Akten, Musik von Beethoven
findet statt : an die Abonnenten deS Großh . Hof¬
theater» am Montag den 23 . Avril, von 11 —1 Uhr
Mittag » (Reihenfolge 6 , L) ; der allgemeine
Vorverkauf sowie der Umtausch der Dutzendkarlen
(ohne Vorverkaufsgebühren) von Dienstag den
24. April an.

Sroßherzogliches Hostheater « arlsruhe .
Wegen andauernder Unpäßlichkeit der Hofopern¬

sängerin Marte Tomschtk wird die Hofopern¬
sängerin Johanna Schönberger vom Hof-
thratcr in Stuttgart morgen in der Aufführung
pH« » Lohengrin " die Parthie der »Ortrud * singen.

17 beginnt in unserm nouvn
Dtablissemönt «in 5 b.

> im liinekinenrekreibsn u . 8tenoLrap !>!s.
Osr llntsrrivbt seiest »ut xanr neuen , nur

vratlilaaslLv » dlusedinen vrtbeiit und rvnr »uk

^ nineläuNLvn^ vsrävn iorvisvbsn vntsvsevAsnowmon: WexlVireletr » »«« 381 .

M « ck »Mz iß k»
.

Ketourlrillets II . Klasse mit 30 Kilo preiZepstek aus krav-i.
Lalinev, ^ ukeutstalt in Paris mit V̂olmunA , Kiekt, LedieuuvA
und vollstLudiAer VerpüeAUQA, ^ a^eukalirteu in Paris berrv.
^uskluA uaeli Versailles , Kiutrittskarteu in die Ausstellung

und Versielieruu^spoliee Uder 5000 Uk.

>ss Ull
.

lS 8 M
aueli in
Katen

al)2alill>ar.
bei 4tÄZiA6in .̂ukentlialt. bei 8 tLAiA6ni ^.ukentbalt.

Prospekte gratis und kranke.

IV. 8vI »L«lL, ÄWmIk« i,

I.elielimi'tlciiel'lilig! - kezMetislt ru (eiprig
(alte Leipziger) auf Gegenseitigkeit gegründet 1830.

Versteh eruugsbestand :
7S8V8 Personen und S77 Millionen Mark Versicherungssumme .

Vermögen r IS7 Millionen Mark .
Gezahlte DerfichernugSsummeur I2S Millionen Mark .

Die Lebensversicherungs -Gesellschaft zu Leipzig ist bei günstigsten Versicherungs¬
bedingungen (Unanfechtbarkeit dreijähriger Policen) eine der größte » und billigste« Lebens¬
versicherungs - Gesellschaften . Alle Ueberschüff« fallen bei ihr de» Versicherten zn ; dies«
erhielte » seit mehr als einem Jahrzehnt auf die ordentliche » Jahresbeiträge alljährlich

42 7o Dividende .
Nähere Auskunft ertheilen gern die Gesellschaft, sowie deren Vertreter

in Karlsruhe Ilaisel » jr ., Kaiserstraße 164,
» 41 <lolk Vlrlel , Douglasstraße 7.

Ueber die -Oster - Feiertage empfehle einen vorzüglichen

Märzen - Bork
aus der Salvatorbrarrerei München .
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JEeithe Auswahl ^ossai ).

"^ 37^Auswahl kolossal).
Sendkn Sie mir Adresse. 500

reelle Keiratspartien auch
erhallen Sie sofort z. Aurwahl .

« korim , Lerll »» LO

S « IS » 0n4 « >» VOM 12. ^ pril 1800.

'/-
20 Kr»n4«n-8t . . .

n in
Dollar« io Oolä . >
Voootso .

cko . »I moros
Dasl. Sovorvixo, .
stola al moroo p. XiIo
tzonr k. Sokoiäoe.
Üoollr. 8ildor r> - -
Soll . 8Ud«r L 106
O« torr . 8ild«r 8 . 106
8a »» Imvoriol«» .

Lrl«f.
16.31

4L0

20.45
2795.-
2804 .—

8-l.75

« »Ick.
16.27

4^17
9.65

20.41
2785 -

8075

» . k . kotlmsiisl
,

LL» rl8r » I»v- Amalienstraße 37,
empfiehlt ihr Lager von einfachen und besseren Wohn -, Speise - u. Schlaf¬
zimmer - Einrichtungen mit completten Betten , sowie einzelne Möbel
und ganzer

Anfertigung jeder Art Kasten - und Polstermöbel in verschiedener
Holzart bei prompter Bedienung und billigst gestellten Preisen. 3 .1 .

kM -

M -

liolrkoklen . link, kckek.
Kmmitiolr sllei'

Standesbuch - Au - züge .
Gheaufgeboter

11 . April. Theodor Frey von hier , Schlosser hier.mit Magdalena Weick von Doxlanden. !
11. » Eduard Hütz von Gevelsberg, Kaufmann

hier, mit Katharine Eisenlohr von hier. 77 . , - - - -
« heschließrmgeor >

ülllllirMU .
14. April . Florian Fleisch von Berlin . Heizer

hier, mit Viktoria Bürgermeister vm
Schw.-Hall. ,14. » Heinrich Mußgnug von Beiertheim, '
Schlosser hier , mit Julirne Kraus
von Berghausen .

14. » Heinrich Seitz von Rothenfcls , Etsen -
dreher hier , mit Bertha Zipfe von
Nordrach.

14. » Wilhelm Wittwer von Freiburg Haslach,
Cementeur hier , mit Anna Vogel,
Wlttwc, von Daxlanden.

14. » Hermann Bechinger von Konstanz , Litho¬
graph hier , mit Karoline Oeder von
Durlach.

14. „ Rich . Sturm von Langewiesen , Schreiner
hier , nnt Wilhclmine Guthmann von
Auerbach .

Sebmeteu r
9. April. Albert , Vater August LampertSdörfer,

Kaufmann.
9. » Hermann , Va' er Martin RemcliuS,

Wtrth.
9. » Gertrud Else, Vater Gustav Adolf Ger¬

hard, Architekt.
9. » Friedrich Wilhelm , Vater Karl Rogg,

. Buchhalter.
9. » Friedrich, Vater Sebastian Schmitt,

Ausläufer .
10. » Otto Albrecht Josef , Vater Friedrich

Sickert , Bezirksingenieur.
16. „ Karl , Vater Anton Ruch , Parkettleger.
11 . » Hugo Eugen , Vater Hugo KorneliuS

Müller , Bierführer.
11 . ,» Emil , Vater Karl Ratz , Bahnarbeiter.
11. » Anna Katharina , Vater Georg Walter,

Maschtncnarbeiter.
11. » Elsa, Vater Karl Bäuerle, Schlosser .
12. „ Gustav, Vater August Kuhn , Küfer .
13 . » Wilhelm Trudbert Ludwig Karl, Vater

Wilh. Schlothauer, Maschinenmeister .
Todesfälle ,

1V. April. Maria , alt 8 Jahre , Vater Hermann
Wetzel, Hauptlchrcr.

10. » Karoline Böckel , alt 53 Jahre , Ehefrau
de» ZugmeisterS Andreas Böckel.

11. » Sofie Bendel, alt 69 Jahre , Wittwe deS
Schuhmachers Karl Bendel.

11. „ Karl Philipp Doldt , Tünchermeister , ein
Ehemann, alt 63 Jabre .

11. » Otto , alt 1 Jahr 4 Monate 5 Tage
Vater Karl Krotz , Maurer .

11. » Katharine Hoff , alt 37 Jahre , Wittwe
deS Assistenten Wilhelm Hoff .

12. » Emma , alt 1 Jahr 3 Monate 14 Tage,Vater Heinrich Zink, Küfermeister .
12. , Georg Frey , Hofbäckermeister , ein Ehe¬

mann , alt 40 Jahre .
12. » Phtlippine Kappler, Taglöbnerin , ledig ,

alt 69 Jabre .
12. » Wilhelmine Streißguth , alt 74 Jahre ,

Ehefrau des Drehermeisters August
Streißguth .

12. , Wilhelm Friedrich Claufing , Schlosser ,
ein Ehemann, alt 69 Jahre .

13. » Simon Bretnlinger , Schneidermeister ,
ein Ehemann, alt 59 Jahre .

14 . » Albert, alt 5 Tage, Vater Aug . Lamperts-
dörfer, Portier .

äer LLvrkruuil vorLÜxliolisleL

yuMK -Mkf 'ÜMgMoiilesi
v Sonnv Lspensnoe Nvnstsl »

lOutuelitzeii IriesiAer ^ buelnuer 2U Diensttzii -

- o»
3 »

SS

L°
°

s
'

L
'
L

'
L Sollros L Sottrolät . rsispkM 200 .

Dvnorolrörtrivd l 400 Mir . L.TO .
von ! VorLdrUrSto krsr von Llos- uock 8«dv «kslgsrüvdon . —

Brauerei Schrempp ,

Während der Oster-Feiertage

8 ovl » - 8 ivi '

« Lirv ^ r « L8» « r 8 eI »L» K.
Um geneigten Zuspruch bittet

KlMlli a . k
'

vl » ,
Ueber die Osterfeiertage Ausschank eines K.

sowie kvllvs kxpoelkivn , wozu sreundlichst einladet

VvAvI .

sts » t> ur > nt Z i
-
imlsit

.

Dstermontag den 1« . d. Dt - , Nachmittags 4 Uhr,

6 ro 8868 Loolrbier - Oonoert
,

ausgeführt von der

Acrpelle des Artillerie Reginrents Nr. 50,

Wozu höflichst einladet
ZL .
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KulsblksilunZ — kriei!riok8ksil.
- 136 LaLssristrasse 136.

vsmpIdLißvn — U « L» sIu §1d » iIvi ' Us >bd8ißv ^ .

Lalw ^breidMLSll — sokoltisoks llouvken .
Sil - Ksißvi' Silr -Vouekvn — »Wsssagv .

LIvkInLsekss l - ieklksrl
als vorrrskuastss , »Luderstes und virlesuwstss 8 <^R » 'AVR,E ^ R» LL «R »

klekviseds UeklbLüvr, kombinlilss Uekllie'ilveriskrsn.
" ' L^slom Lotdss XrsiiL . - ,, --7

8«o1KLäer — KMvosaure ÜLävr — kan ^o-kelian ^IvnKeii.
vLklsrsit 58 «° üis Kunsblkeilung l . unü II . Klagss : ^ ^

I. Klasse kür Herren von 7— 9,11 —1, */z3 —^ 9, Mttvoeds u . LnrnstnZs dis 10 Vdr.
I. Klasse kür vaiusu Zederr NorZvu von 9—11 17dr.

II . Kltzssv kür l l̂Luver von 7—I , 6— ^ 9, ^littxvoods und LarustaZs dis 10 17dr.
II . Klasse kür Krauen Zeden Llitta^ von 2—6 17dr.

IvstrüNvMvvrviv Larkrudv.
Unter dem Protektorat Sr. Großh. Hoheit des Prinzen Karl von Baden .

Mittwoch den 18 . April 1S00 , Abends 8 Uhr,
im Saale -er Restauration „Palmengarten "

8o !i8ttzn- unl! ^Lmmtzi'musiltalrsnl!,
wozu wir unsere verehrlichen Mitglieder nebst werthen Familienangehörigen
freundlichst einladen. Wir bitten um gefälliges zahlreiches Erscheinen.

_
2.1.

Stgdtv . Drinneberg bittet, in dem neuen Ge¬
bäude auch eine Abtbeilung der Vorschule unterzu-
bringen. Auch wäre die Errichtung einer Mittelschule
für rinen Stadttheil von 28000 Einwohnern höchst
wünschenswerth . Diese sollte man im Auge bebakten,
so lange noch geeignete Plätze in dec Südstadt
vorhanden sind. Die Niederdruck - Dampfheizung be¬
grüße er, da er die Gasheizung für zu theuer und
sur Pie Schicken nicht geeignet halte.

Stadtrath Williard betont, daß Oertel's Vor¬
schlag den Traditionen der Karlsruher Architektur
wdersprechen würde. Ec möchte davor warnen,
daß auch nur ein Theil der Fa ^ade in Verputz
zur Ausführung kommt ; man sollte entschieden den
vorliegenden Plan auSsührcn .

Htadtv . Dclisle unterstützt den Wunsch des
Vorredners. Vielleicht ließe sich eine bessere archi¬
tektonischeWirkung erzielen , wenn über der Mittel -
thüre statt 3 einfache Fenster Doppelfenstererrichtet
würden.

Bürgermeister Siegrist versichert, daß die Bau¬
leitung ihr Möglichstes thun werde , um die baldige
Fertigstellung deS Neubaues zu bewirken Leider
sei Herr Stadtbaumeister Strieder durch Krankheit
verhindert , an der heutigen Beratung tbeilzu -
nehmen und sich auf die vorgebrachten Wünsche
zum Bauplan zu äußern. Die Frage , ob man für
dir Lehrer gesonderte Aborte errichten soll, sei schon
bet der Ausarbeitung deS Projektes berührt worden.
Die Paukemmisston werde dieselbe auf alle Fälle
noch einmal in Erwägung ziehen ; ebenso auch die
Frage , ob zwei wettere Ausgänge geschaffen werden
tollen . Hinsichtlich der Fayrde war man bestrebt,
eine« einfachen Bau zu erstellen . Verputz würde
rasch unschön und auch nicht dauerhaft. Im
Ucbrtgen möchte er betonen , daß cd nicht zur Be¬
schleunigung des Baues beitragen rann , wenn
ngchtrgglich derartige Fragen aufgeworfen werden.
Mt 'der Ntebsrdnick -Dampibeizung wolle man hier
zum ersten Mal einen Versuch machen , obgleich
sich die Gasheizung gut bewährt habe. Da dqS
.SchulhauS in der Gartenstraße ohnehin nicht auS -

! Erricht, werde man von selbst dazu kommen , daß hier

vom 11 . April.
Anwesend : 58 Mitglieder.

Oberbürgermeister Schnetzler konstatiri, daß
der BüegcraMchuß zum ersten Male seit Inkraft¬
treten vier Städtrordmmg bes .chlußunsäbig ist.

Es tritt eine Pause ein , während der sich noch
3 Möglicher peS Bürgerausschusseseinfanden , so
daß gegen Uhr die Berathunz ausgenommen
werden konnte .

1. Erbauung eines VolksschulhauseS
an der Nebeniusstraße .

Bürgermeister Siearist bittet unter . Hinweis
auf die gedruckte Begründung um Annahme der
Vorlage.

Stadtv . vr . O old schm it erklärt Namen» des
geschäft- leitenden Vorstandes , daß über die Platze
frage Heine MetnugaSHerdhiedentzckt herrschte ; es
wurde,stur .hik'

MM ^ aufSwor ^ n, . i»b der Aufwand
von dOVOiDMk.Tür die Dampfyeizüüg nicht zu hoch
ist und gleichz -tcka der Wunsch ausgedrückt , daß dir
Aborte für baS Lehrpersonal von denen der Schüler
getrennt errichtet werden . Im klebrigen empfiehlt
der Vor stand die Annahme der Vorlage.

Stadtv . Hattert dankt Namens der Lehrerschaft
für die Vorläge , die einem absoluten Bedürfniß
entgrgenkomme , da im Südstapttbell 12 Kläcken
kein eigenes Zimmer besitzen und infolge dessen
9 Klassen verkürzten Unterricht erhalten. Besonders
mißlich sei es, dgß hghei dk Schüler sehr häufig
aus den Mvrgeu wirken tzrüssönbis der Tmn -
oder Znchrtuaäl frei wird. ' Unter solchen Um¬
ständen möchte er dringend bitten, dahin zu wirken ,
daß da» neue Schulhaus biszum Herbst 1902 oder dock
zu Begfirn d«S folgenden Schuljahres ferfiagestellt
wirok . gtn Umzug mitten 7<tn Schuljahr sei mit
Schwieügkeiten verknüpft . HlnsMllch des Bau¬
plan- glaube er, daß 2 AuSgänge für 2006 Schüler
nicht genügen ; man üEiMstaver 2 wettere Aus¬
gänge an den beiden Setten anbringen.

Stadtv . Oertel wünscht, daß die Fa^ade tbeil-
weise in Putz ausgeWrt wird ; im klebrigen sollrl-l
sie uzoMiMiK » HzWeu HtSpA« .

'

eine Vorschule enichtrt wird. Was endlich die
Frage der Errichtung einer Mittelschule in der
Südstadt bekifft, so sei die Schulkommisstongezcn -
wäisig auf der Suche nach einem geeigneten Platz ;
er Ware Herrn Drinneberg dankbar, wenn er einen
aeeigneten Platz nennen könnte , (stadtv . Drinnr -
berg : Obstbauschule '.)

Stadtv . Kern ist der Ansicht , daß der geplante
Bau mit den Schulhäusern an der Kaiser-Allee
und am Durlachertbor keinen Vergleich ausbatten
kann ; man sollte daher auf einen reicheren Schmuck
der Fatzade bedacht sein .

Stadtv . Augenflein findet die Fayade eben¬
falls etwas monoton, ebenso die Attika . Man sollte
deshalb den Vlan an die Baukommission zurück¬
verweisen und abändcrn-

Oberbürgermeister .Schnetzler faßt diesen
Wunsch dahin auf , daß die Vorlage bewilligt und
die Bauleitung um Prüfung ersucht wird, ob nicht
mit den gleichen Mitteln eine schöne FaHabe her-
gestellt werden kann . Uebrigcns hänge nach seiner
Ansicht die Schönheit einerFayade wcht vomreichen
Schmuck ab ; auch die einfachste Faoade, wie z B.
die des Rathhauses, kann eine vortreffliche Wirkung
erzielen.

Die Vorlagewird hierauf einstimmigangenommen.
2 . Geländeankauf zur Herstellung der

Ncbeni usckraße .
Bürgermeister Siegrist verweist darauf , daß

diese Vorlage m t drn vorigen in Zusammenhang
siebt und ersucht, derselben zuzustimmen .

Auch Stadtv . Dieber empfiehlt die Annahme
der Vorlage.

Stadtv . Zeiß bittet um eine Vorlage wegen
Herstellung der Tbeilstrecke der Nebeniusstraße
zwischen Marter straße- Rüppurre ' straße. So viel
er wisse, wäre die Brauerctgesellschast Schrempp
bereit , unentgeltlich daS Gelände zu stellen , wenn
sie von einem Beitrag zu den StraßenherstellungS«
kosten befreit wird. Die Ängrenzer können zum
Ersatz der Kosten einer Straße in der Breite von
24 Pieter nicht verpflichtet werden. Seit länger
als LO Jahren befinde sich die Nrbeniutstraße in
schlechtem Zustand ; da wäre eS endlich an der Zeit,
daß Abhilfe geschaffen wird.

Des Weiteren möchte er auch um eine Vorlage
hitten behufs Durchführung der Wilhelmstraße von
der Augartenstraße bis zur Wtnterstraße. Allerdings
werden von einzelnen Anwohnern maßlose An¬
forderungen gestellt ; darunter bürte aber die All¬
gemeinheit nicht leiden . Die Südstadtbürger sind
ohnehin schwer davon zu überzeugen , daß bei
Neuanleaung von Straßen Licht und Schatten
gleichmäßig vertheilt wird . Es sei nur schabe ,
daß hinter der Nebeniusstraße keine Kaserne steht.
(Heiterkeit .)

Stadtv . Ostertag schließt sich den Ausführungen
de» Vorredners an und ersucht um Auskunft, warum
die Nebeniusstraße nicht durchzeführt wird.

Bürgermeister Siegrist erklärt, daß Stadkath
und BürgrrauSschuß bet Anlegung neuer Straßen
nach ganz bestimmten Grundsätzen verfahren,
die selbstverständlich sür alle Stadtthcile die
gleichen seien. Danach würden grundsätzlich
neue Straßen nur angelegt, wenn die- daS öffent¬
liche Bedürfniß und das allgemeine Jntereffe
erfordert oder (falls kein öffentliches Bedürfniß
vorliegt) , wenn die Augrenzer das Gelände Nn-
entgettlich stellen und die HerstellunzS- und Unter¬
haltungskosten tragen. Bei dem fraglichen Theil
der Nebeniusstraße habe der Stadtrath ein all¬
gemeine» Bedürfniß nicht anerkannt. D >e Her¬
stellung der Strecke Ettltngerstraße- Marienstraße
wurde in Folge des Schulhausbaues nothwendig;
die Stadt wollte gleichzeitig die Strecke wester¬
führen , aber die Angrenzer gingen nicht darauf
ein , die Kesten zu zahlen . Wenn die Brauerei -
gcsellschaft Schrempp das Gelände zwar unent-
Uck stellt , aber die Herstellungskosten nicht tragen
will, so entspricht das nicht den Anforderungen,
welche dir Stadt an alle Ängrenzer stellt . Ihm
sei übrigens von einem Angebot der Gesellschaft
nichts bekannt . Richtig sei . daß schon in den 70er
Jahren in die 5. Allee ein Wasserleitungshauptcohr
eingelegt und daß schon damals der Baufluchten»
plan für die Nebeniusstraße mit einer Breite von
24 Meter festgestcllt wurde. Die» habe aber mit
der Frage der Herstellung der Straße nichts zu
thun. Das Ortsstatut über die Strakeriherstellungö-
kosten sei für die Nebeniusstraße 1983 gleichzeuig
mit den ersten Ortsstatuten dieser Art vollständig
formgerecht und mit Zustimmung de» Bürger-
guSschuffcs erlassen worden. Er könne also keinen
Grund finden , warum bei Herstellung der NebentuS »
straße nach anderen Grundsätzen verfahren werden
solle, als bet anderen Straßen . Bei derWilhelm -
straße liege die Sache ähnlich ; auch dort dauern
die Verhandlungen schon lange, doch weigern sich
zwei Ängrenzer konstant , da» erforderliche Gelände
abzutretrn , hezw. sie verlangen. -den exorbttatzten
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Preis vonÄibezw . tOM . Auch hier verneinte der
Stadtrath die Frage , ob ein allgemeines Interesse
vorllegt . Allerdings muh zugegeben weiden , daß
der gegenwärtige Zustand sür einzelne Bewohner
der Winterstraße lästig ist ; doch kommen nur
wenige Personen in Betracht und zur Bequemlich¬
keit Einzelner könne man doch die Strotze nicht
mit großem Aufwand für die Stadtgcmeinde Her¬
stellen.

Stadtv . Zeiß glaubt, daß ein dringendes Be¬
dürfnitz vorliegt , man könne den Anliegern nicht
zumuthen . datz sie jede« Jahr ISO Bl . an Architekt
Däublc für den Durchlaß bezahlen.

Stadtv . Oertel ist von den Ausführungen des
Herrn Bürgermeisters Sieg rist nicht befrietigt.
Die Etaentbümcr des Tivoli haben keine so hohen
Entschädigungsansprüche erhoben , wie dteS früher
vorgetrrgen worden sei . Die Angrcnzer wünschen ,
datz der Herr Oberbürgermeister einmal persönlich
von dm> Zustand der Straße Einsicht nimmt ;
Redner ist überzeugt , daß dann eine Nemedur
erfolgt , besonders wenn der Herr Oberbürgermeister
zur Regenzeit kommt und seine Bergstiefel zu Hause
läßt. (Heiterkeit .)

Stadtv . Schneider steht voll und ganz auf
dem Standpunkt des Stadtraths . Wenn die An-
grenzer die Herstellungskosten nicht aufbringen
wollen, dann dürfen prinzipiell derartige Straßen
nicht angelegt werden. Würde man hiervon bei
der Nebeniuesteaße abw sichen , so würde dies be¬
denkliche Konsequenzen für viele andere Fälle
haben . (Bravo .)

Bürgermeister Siegrist betont , daß es die
Angrenzcr, zu d . ncn ja auch Herr Stadtralb
Oertel gehöre , in der Hand haben , ob die Straße
hergestellt werden soll. Sie brauchen nur die üb¬
lichen Bedingungen zu erfüllen , dann steht ihrem
Wunsche nicktS mehr im Wege.

Stadtv . Gütting begreift nicht , warum man
sich in der Südstadt gegen breite Straßen wehrt;
in andern Stadttheilen sei man froh um solche.
Der Vorlage werde er zustimmrn .

Stadtv . Zeiß betont , daß die Südstädter kein
Gt schenk wünschen , sondern nur Anerkennung deS

Bedürfnisses, damit daS Enteignungsverfahrcn ein-
geleitct werden kann.

Oberbürgermeister Schnetzler konstatirt , daß
gegen die Vorlage keinerlei Einwand erhoben ,
sondern nur der Wunsch ausgedrückt wurde, daß
hie Straße bis zur Rüppurrerstraße fortgesetzt werde
und daß dabei — abweichend von den allgemeinen
Grundsätzen — die Angrcnzer nicht zum sofortigen
Ersatz der Straßenkosten ungehalten werden und
auch später , wenn sie bauen , diese Kosten nicht
ganz , sondern wegen der großen Breite der Straße
nur theilweise bezahlen sollten . Nun stelle die
Stadt grundsätzlich nur dann ohne sofortigen
Kostenersatz Straßen her , wenn ein dringendes
öffentliches Interesse vorltcgl . Dies sei der Fall
bei dem Thetl der Straße , an den daS SchulhauS
zu liegen kommt. Die Angrenzer müssen selbst¬
verständlich später , wenn ste bauen , sämmtliche
Kosten übernehmen; an diesem Grundsatz muß die
Stadt festhalten . Ob die Straße breit oder schmal
ist, sei für die Frage deS Kostenersatzes gleichgültig ;
manchmal kosten schmale Straßen mehr als breite-
Die Frage , ob die Angrenzer die Kosten sofort
entrichten muffen, oder erst bei Ucberbauung der
Grundstücke , bänge davon ob , ob ein öffentliches
Bedürfniß voeliegt . Der Stadtralb werde die An¬
gelegenheit wiederholt prüfen ; verneint er die Be-
dürfnißfrage, dann wird die Straße nur hergestellt ,
wenn die Angrcnzer die Kosten tragen.

Stadtv . Oertel erklärt, daß die Angrenzer gern
ihren Theil tragen würden, wenn die Straße nicht
so breit hergeftellt würde. DaS sei infolge der
Herstellung der Wasserleitung geschehen .

Oberbürgermeister Schnetzler betont , daß der
Röhrenstrang mit dieser Frage in keinem Zusammen¬

hang steht. ES sei nicht einzusehen, warum die
ÄnKenzer anders behandelt werden sollten , weil
durch die Straße ein Röhrenstrang zieht.

Stadiv . Oertel : Die Angrenzer sind eben der
Ansicht , daß sie zu demRöhrenstrang keinen Beitrag
zu leisten haben.

Oberbürgermeister Schnetzler : Die Angrenzer
werden nicht zu den Kosten des Röhrrnstranges
beigezogen. Bet dieser Gelegenheit möchte er doch
betonen , daß eS zweckmäßig wäre, wenn unmittel¬
bar an einer Sache brtheiligte Mitglieder des
BürgerauSsckusscS bei Berathung derselben im
Kollegium nicht Mitwirken würden. Ein Stadtrath
muß in solchen Fällen abtreten und darf an der
Berathung nicht thetlnehmrn ; im Bürgerausschuß
sollte es auch so sein. Er sei allerdings überzeugt ,
daß Herr Oertel nur das vertrete , was die Angtenzer
»ach seiner Ueberzeugung mit Recht verlangen
könnten . aber draußen könne sein Auftreten doch
leicht mißverstanden und mißdeutet werden.
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sei, hier eigene Inleiiss, » zu vertreten.
! Die Vortage wird einstimmig angenomm:"..
3 . RückersatzvonGas - u. WaiserleitungS -
kosten anAngrenzer der Körnerstraße .

Die Vorlage wird nach empfeblenden Bemerkungen
des Bürgermeisters Stegrist und Stadtverordn .
Schwindt genehmigt .
4. Vertrag mit dem kathol . StiftungS -
rath über Nachlaß von Straßenkosten -
betträ gen für Kirchenbauplätze der kathol .
Gemeinde und mit dem evangelisch -
protestantischen Kirchen gemeinderath
über Herstellung der Zufahrtswcge zur

Christuskirche .
Oberbürgermeister Schnetzler und Stadtv .

Kern empfehlen die Vorlagen zur Annahme.
Stadtv . Sch ater ist mit diesen Vorlagen nicht

einverstanden. Die Kirchen seien reich genug, um
die Kosten tragen zu können . Wenigstens werden
die Kapitalsrrchenden gerne ans die Kirchenstistungen
verwiesen . Wer einen Bau beginnt, muß es sich
vorher überlegen , ob er ihn auch bezahlen kann .
Wenn man auch geteilter Meinung sein kann, ob
die Kirche im öffentlichen Interesse liegt , so möchte
er doch darauf Hinweisen, daß in letzter Zeit S—6
neue Kirchen erbaut wurden. Wenn man trotzdem
mehr Geld sür die Polizei braucht , dann könne man
künftig auch ohne nrue Kirchen auskommen.

Oberbürgermeister Schnetzler bittet, dem Vor¬
redner nicht auf daS Gebiet der Theologie zu
folgen , sondern die Sachen lediglich vom Stand¬
punkt der Interessen der Stadt zu bemtheilen.

Stadtv . Gutting erinnert den Stadtv . Schaler
da'-an, daß in der Kirche das Gebot der Nächsten¬
liebe gepredigt wird. Hier habe die Partei Schater'S
Gelegenheit, die Nächstenliebe, die sie so gerne im
Munde führt, praktisch zu bcthätiaen . Außerdem
liege ein öffentliches Interesse vor , insofern als die
Kirchen der Stadt zur Zierde gereichen- Die Bern -
hardusktrche verspreche ein würdiges Baudenkmal
her Stadt zu werden . Da der Voranschlag ohne¬
hin schon um 100OOO Mark überschritten sei, werde
die kathol . Gemeinde stark belastet ; er bitte daher
um Annahme der Vorlagen.

Stadtv . Schneider stimmt dm Vorlagen eben¬
falls zu, weil eS einer alten Hebung entspricht , den
Ktrchen in dieser Weise entgegenzukommen . Doch
möchte er anregen , für die Folge von dieser Ge¬
pflogenheit Umgang zu nehmen , da ja die Kosten
künftighin durch die Kirchensteuer aufgebracht werden
können .

Oberbürgermeister Schnetzler anerkennt, daß
Schaier prinzipiell Recht habe , wenn er verlange,
daß die Ki ' chcngemeinden sür ihre Bedürfnisse
lediglich selber auskommen . In hiesiger Stadt sei
es nun aber hergebracht , daß man von Kircben -
bauten keine Straßenkosten erhebe . Jede Konfession ,
bet der man anfanae , von diesem Herkommen ab¬
zuweichen, werde sich über ungerechte Behandlung
beklagen. Auch handle eS sich bet ktrchen bauten
nicht nur um Interessen der Konfessionsangehörtgen ,
sondern auch um solche der politischen Gemeinde.
Ein schöner würdiger Kirchenbau ziere die Stadt
und sei als ein Kunstwerk für alle Bewohner er¬
freulich . Es sei daher durchaus berechtigt , daß die
Stadt die architektonischeAusschmückung der Kirchen
unterstütze .

Stadtv . Kern glaubt , daß die Genoffen deS
Herrn Schaier an den Bildern keinen Anstoß zu
nehmen brauchen . Da die Kirchen unstreitig eine
Zierde jeder Stadt sind , sollte schon aus diesem
Grund kein Widerspruch erfolgen .

Stadtv . Schaier bleibt auf seinem ablehnenden
Standpunkt . Die Sozialdemokraten sind der An¬
sicht , daß man sein riligiöseS Bedürstnß überall
befriedigen kann ; sie haben zu Hause neben dem
Volksfreund die Bibel. Christus wollte gar keine
Kirchen . Ec stimme gegen die Vorlagen.

Stadiv . vr . Goldschmit betont , daß Karls¬
ruhe nicht sehr reich ist an architektonischen Zierden.
Schon aus diesem Grunde sollte man dir Vorlagen
annehmen. Die Stadt habe übrigens auch schon
Private unterstützt , damit die Häuserfronten auf
der Kaiserfiraße etwas reicher ausgestattet werden.
Er wundert sich , daß Schaier seine Ansicht nicht
auch schon in der Kammer vertreten habe ; seine
Freunde vom Centrum würden dann jedenfalls
nicht sehr davon erbaut sein .

Stadtv . Kolb wundert sich, daß man nicht auch
schon dem Micthrr - und Bauverein einen derartigen
Beitrag gegeben hat. Von Verschönerung könne
man angesichts der geringen Summe nicht reden.
Im klebrigen sei er der Ansicht des Stadtverordneten
Schneider , daß die Kosten künftighin durch Be¬
steuerung aufgebracht werden sollen.

Die Vorlagen werden gegen die Stimmen der
Sozialdemokraten angenommen. I

Dkr Vorlage wird nach kurzen Erläuterungen dr<

Mvaermesstkrs Siegrist und Stttdtv . Dsieber
angenommen.
5 Herstellung der Gas - und Wasserleitung

in der Rinthetmer Straße .
Die Vorlage 6 und 11 (Herstellung von

Strecken der Boeckh - , Roon - und Klau -
prechtstraße , Herstellung der Lenzstraße
und Festsetzung deS Zinsfußes für die
Guthaben bei der städt . Sparkasse ) werden
von der Tagesordnung abgefetzt, nachdem von Setten
deS StadtverordnctenvorstandS Bedenken erhoben
wurden.
7. Geländeverkauf beim Lindenplatz an
Maurermeister B . Pfeifer und Güter¬

bestätter W. Paulus .
Bürgermeister Stegrist bemerkt , daß es sich

um zwei kleine Stückchen Gelände an der Glümcr-
und Scdnnstraße handelt. Er empfiehlt die An¬
nahme der Vorlage , die auch Stadtv . Schwindt
befürwortet.

AuS dem Kollegium erhebt sich kein Widerspruch .
8. Herstellung der Blücherstraße .

Bürgermeister Siegrist verweist auf die schrift¬
liche Begründung.

Stadtv . Fetz er « Kart namenS deS Stadtver¬
ordnetenvorstandes sein Einverständniß mit der
Vorlage.

Stadtv . Drinneberg ist der Ansicht, daß man
bei der ursprünglichen Brette von 38 Meter bätte
bleiben sollen , schon deshalb, weil die Blücherstraße
die Fortsetzung der Uovkstraße bildet. Er hätte eS
lieber gesehen, wenn nach keiner Seite hin Konzes¬
sionen gemacht worden wären. Dir juristische Serie
der Begründung scheine ihm zweifelhaft .

Bürgermeister Siegrist betont, daß die Stadt
ihr Interesse durch alle Instanzen vertheidrgt bade ,
leider ohne Erfolg. Man könne also nicht sagen ,
daß von Seiten der Stadt nicht alle» geschah, um
eine für die Stadt günstigere Sachlage herbeizu¬
führen. Wenn man darauf beharit hätte, die Straße
L6 Meter breit zu machen , wie Drinneberg
wünsche , dann hätte der Stadtrath mit einer For¬
derung von vielleicht 500000 Mk . kommen müssen.
Der Hauptgrund für das frühere Projekt von
36 Meter Brette sei die Absicht gewesen » eine
Stroßenüber - oder Untierführung über die Maxau¬
bahn verstellen zu können . Dieser Grund sei aber
weggefallen , da auf der Maxaubahn der Güterver¬
kehr aufgehört hat und diese Bahn wohl bald selbst
beseitigt werde .

Die Vorlage wird angenommen,
ebenso ohne Erörterung :
S. OrtSstatut über Ersatz von Straßen - ,
Kanal , und Unterhaltungskosten der

Blücherstraße .
lO . Verbescheidung der städtisrbrn Rech¬

nungen vom Jahre 18S7.
Stadtv . Müller konstatirt, daß die städt. Rech¬

nungen wohl geordnet stad und zu erheblichen An¬
ständen keinen Anlaß gaben. Er beantragt , dem
Abhörbeschcid zuzusttttrmen, waS geschieht.

Damit ist die Tagesordnung erledigt .
Schluß der Sitzung ! halb 6 Uhr.

Fremde
übernachtete « vom 12 . bis 13. April.

Alte Post . Seifert , Mont. » . Leipzig. Laug, Zu«
schneider v. Lauda «. Beck , Asm . v. Frankfurt . Melber,
Kstn . v. Mannheim.

Bayerischer Hof . Ehrmann , Mechan . v. Pari».
Ross, Mont . ». Mannheim. Rimmlc, Slchreiner ron
Rheiafelden.

Bratrvnrstglöckle . Stephan , Schauspieler «on
Berlin. Klempp, Fabrik. »»» Aglaftmhause». Kaiser,
Oberkellner v. Wiesbaden. O . «. <8 . Waguer m. Frau ,
Lehrer ». Pirmasrn« . Frank, Kfm . v. Mannheim. Benz,
Lfm. v. Fretburg. Kaysrr, Kfm . v Wmzburg. Henning,
Monteur ». Augeburg. Eder» , Feldwebel ». Ladern .

Darmstärter Hof . Schnlte, Jag . ron Eentral «
City . Ludwig , Tarifveamter « o» Elberfeld . -Brecht ,
Tanfbeamtcr v. Essen. Moßüuum , Zollbeamter ». Basel.

Drei Könige . Stctnboru ^ Kfm. v. Düsseldorf.
Denk , Kfm. v. Plüderthausen. Schwadke , Mout . doa
Berlin.

Drei Lilie ». Echelanek , Hau»trassier m . Frau v.
Wien. Jost , Kfm. ». Frankfurt. Beru» , Kfm. »»»
Oberndorf.

« der. Floß , Kfm. v. Halbersiadt . Jauffen«, Siets.
v. Brüssel. Ltchttnfcld , Kfm . ». Hockeohet« , Lichttuberg ,
Major a. D. v. Schloß»«.

Europäischer Hof . Stern, Kfm. v. Htddelheim.
Strauß , Kfm. ». Worm« . Friedmann, Kf« . ». Mannheim.

Geist . Bä,wald , Kfm. « on Mannheim. Ullrich,
Beamttr ». München . Baumgartner. Kfm. ». Delmen¬
horst . Schroeder Kf« . ». Kola.

Goldener Adler » Frl. Kastel , Sängerin ». Bern .
Walter, Kfm . » . Stuttgart. Langberg , Webereikchnittr
v. Langenau. Letzter , Spinner v. Zürich . Spitz,
Maschtnenkchniker ». Manchester . Kobel , Kf« . ». Straß
borg. Fel . Kümer, Uchstia H .-Babrn . Kelrcke



Asm . » . Bibenkopf . M »S, Offizier v. kanbau. Hofstetter
u . Schneider, Soldaten c . Ulm. Jucker , Weberetiechntker
v . Zürich .

Goldene Traube . Rauscher , Sergeant k. Durlach.
Fintler , Buchdrucker ». Zürich . Watzel , Prt ». v. Blanken»
loch. Weiß, Architekt » , Straßburg .

Grüner Hof . Arbre«, In, , d. Stuttgart . Strauß,
Lfm . v. Mannheim. Lewinsky , Lfm. v. Spirkelbach.
Goes , Laufm . ». Schwenningen. Schubert, Laufm . v.
München . Fehr » Lfm. » . Waldkirch . Moser , Kfm. v.
Köln. Nacke , Lfm. ». Elberfeld . Hufnagel , Lfm. v.
Chemnitz Becker, Lfm . » . Straßburg . v . Jüchen. Lfm.
v. Viersen. Mecklejohn » . Stuttgart . Schulz. Lfm . v.
Mannheim. Säwrbacher , Lfm. ». Würzburg. Panizza
v . Chemnitz .

Hotel Germania . Gras v. Lageneck , Oberlrut .
bet der deutschen Schutztruppe Südwest-Afrika . 8rau
Hauptman » Nowotny m. Jungfer ». Prag . vr . Heintze ,
Leaationtsekretär roa Wrinhetm . Lenkstack , Fabrik, von
Leffum. M -yerfeld , Pri ». mit Neffen « on Frankfurt.
Herzog, Prtv . w. Frau ». München . Hehr, Lfm . von
Ruhrort . Lropmaan , Lfm » . Lübeck .

Hotel Grosse. Baron ». Monteton , Oberleut .,
Baron v. Elchstadt m. Frau , Graf ». Lageneck. v. Beck ,
Hauptm .» u. Kühnen, Lfm. ». Berlin , v. Rothkirch und
Pauthen , Laptt . Leut. ». Wtlhelmaharen. Schwatch ,
Rcnt» . m . Tochter , und Gifford -Dyer , Pri ». m. Frau
». Part «. Frln . DoUer , Prtv . , und Hammel, Lfm . ».
Wien- Cumerer Lfm. v. Stuttgart . Maa « , Lfm. v.
Straßburg . Fuch« . Lfm. «. Stuttgart . Laltenbach,
Lfm . « . Niagara -Fall . Will , Lfm. v . St . Johann .
Germel, Lfm. ». Gießen .

Hotel Leickt. Ruhemanu, Laufm . ron Bielefeld .
Rübe, Köntgl. Eisenbahntug. ». BreLlau. Mellert, Lfm.
v. Auerbach . Jsaac, Lfm. » . Sprendlingen . Hoffman» ,
Gutrbefitzer «. Bruchsal . Sameittnger , Handeligärtver
m- Frau v. Freiburg.

Hotel Lutz . Fischer, Lfm. ». Elberfeld. Schcuerle,
Lfm . » . Maikammer. Wißmaun , Jag . ». Frankfurt .
Emsheimcr, Lfm. v. Donaueschingen . Kiefer, Schloffer-
metstcr ». München.

Hotel Monopol . Landberg , Luustmaltr v . Stockholm.
Vr . Dehn u. Frl . Dehn ». Frankfurt. Andäaut , Pri, .
v. Genf. Ruland , Laufm. » . Grevenbroich . Winkler,
Lf « . v. Jugenheim. Stetb, Lfm. v. Neuwied . Lrieger,
Lfm. »- Darwstadt. Waltschmidt, Lf« . ». Bremen.
Meter, Hoteldtrekt . v. Pforzheim. Bär , Lfm. ». Neun-
ktrchen . Ltmmel , Lfm . » . Morbach. Rüster , Lfm . ».
Berlin .

Hotel Rational . Goß , Laufm . «ou Frankfurt.
Grotztnger, Lfm. ». Ehrensteto. Schiefer, Lfm . von
Mainz . Holländer, Lfm. » . Stuttgart . Schm d , Architekt ,
u . Ludwig , Sind . ». München . Lohler . Lfm . v. Neu¬
stadt . Bayer, Lfm . v. Hamburg. Dobel, Lfm . ron
Bonn .

Hotel Viktoria . Rommel . Major ron Mainz.
Minz, Fabrikbesitzer m . Frau v. Grouau . ron Leugerke-
Berger, Fabrikbesitzer v. Dresden. Lusanu m . Frau u.
Frau Miner «ou Lac Bot» ( Amerika) . Paulus , Lfm.
v . Crefeld. Einstein, Lfm. von Chemnitz . Drescher ,
Lfm . v. Bad Jwmenau . Spitzer, Fabrik. ». Friedberg.
Coßler, Lfm . v. Straßburg . Schultz », Lfm . v. Retchen-
bach . Mayer, Lfm. ». Berlin. Reber, Fabrik, v . Zürich
Schweiger, Lfm . ». München .

König von Preußen . Riffen , Lf« . ». Frankfurt.
König von Württemberg . Frlu. M . «. A .

Binder , Prtv . v. Erttngen. Frl . Wetzel , Köchin von
Bachheim . Schad , Zahlm.-Asptr. » . Potsdam . Adam,
Lfm . ». Mainz.

Nußbaum . Ha,e»bucher , Kellnerin v. Sulzfeld .
Rauch, Kellnerin ». Sinsheim.

Park -Hotel . Widdkl, Ingen. ». Frankfurt . Breßler ,
Hauptm . ». Langenschwalbach. Bechert , Lfm . m. Frau
v. Frankfurt. König , Lfm. ron Berlin . Tagmann ,
Redakteur v. Bern . Brockhau» , Direkt, v. Dortmund.
Brau » , Jusp . » . Stuttgart . Brückner , Lfm . ron
Mannheim . Sommer , Lfm. » . Hanau.

Prinz Max . Steinbruck, Lfm . v . Berlin. Hage¬
dorn , Lfm. ron Reckargerach. Lallschmid , Prof , ron
Mannheim. Beck, Lfm. ». Balingen.

ReichSpost. Stribing, Lehrer v. Mosbach . Schmitt ,
Monteur ». Mainz. Reiß , Lfm . v. Lreuzltngen . Jh !y
Lfm . v. Lümbach.

Rose . Meyer , Hoboist ». Zweibrückeu.
Schwarzer Adler. Behrnd , Bauunternehmer v.

Latbar i. Anhalt.
3 «r schönen Aussicht . Bauer , Res -Offizier

v. Bremen. Bernu«, Fähnrich v. Danzig. Schäfer,
Einj .-Fret« . ron Langenbrücke« . Hauß , Lfm . ron
Mülhausen. _

Fremde
übernachteten vom 13. bis 14. April.

Alte Post . Fil . Keller, Buchhalterin v. Nürnberg .
Olsner , Lehrer ». Pforzheim. Seifert , Monteur ron
Leipzig . Willen« , Lf« . » . Berlin. Prukop, Lfm . ron
Hannover. Weimer, Lfm. » . Heidelberg .

Bayerischer Hof . Oberland , Monteur ron
Stuttgart .
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Bratwurstglöckl ' . F uerbach, Lortrolbeamter ».

Jnterlaken . Ruß, Sehr tue mstr . v .H . ilc bach , Drenker ,
Reis, ron Hillcgom . Railh , Sergeant , und Schmidt,
Feldwebel von Mülhaus n . Stephan », Schauspieler von
Berlin .

Darmstädter Hof . Schulte , Ing . ». Central -Ctty.
Prechl, Tartfbeamter v . Effcn. Ludwig , Tarifbeamter ».
Elberfeld. Mosimann, Zollbeamter v. Basel. Last,
Spstalverwalter a . D . r . Wertheim.

Drei Lilie «. Jost , Lfm . » . Frankfurt. Schebaneck,
Hauvtkosfler m. Frau ». Wien.

Eber . Fluß , Lfm . v . Hatberstadt. Lichtenf- ld , Lfm.
v. Hockenhetm. Zansons, Lfm . ». Brüssel. Odenheimer.
Lfm. ». WteSloch.

Geist . Süßmaun , Lehrer ». Langeubtelau . Herwarth,
Landmesser, und Kahl, Architekt » . Straßburg . Baum -
gärtner, Lfm. » . Delmenho st . Klein, Lfm . » . Dnffel-
t »>f.

Goldener Adler . Schöller, Laufm. m. Frau von
München . Göbel, Lf« . , u. Frau Joggerst . Händlerin r .
Straßburg . Fräul . Lastet, Sängerta » . Bern . Fräul .
Schleifer , Artistin ». H-onover. Römer , Artist »on
Baden. Bihler, Artist » . Stuttgart .

Goldener Karpfen . Kasper, Architekt » . Leipzig .
Marschall. Lfm. v. Pforzheim. Klein, Kfm . » . Stutt¬
gart . Schneider, Lfm. v . Bingen.

Goldene Traube . Huber, Steuermann » . Konstanz .
Rauscher , Sergeant » . Durlach. Beiz , Mühlenbesttzer ».
Wtldbcrg. Frisier, Buchdrucker v. Zürich . Pletschtager,
Schnetdermstr . v. Augsburg.

Grüner Hof . Frau Jehruzen u . Frl . Skenner ».
London . Ztmmerman« m . Fam ., «. Schubert Brck u. Fürst,
Laust ». München . Haßmann m. Frau a. England .
Schwabacher , Lfm . » . Würzburg. von Jüchen, Lfm. v.
Viersen. Schulz « . Lewinsky , Lst. v. Mannheim. Moser,
Lfm. v . Köln- Natke, Lfm. v. Elberfeld Hufnagel, Lfm.
v . Chemnitz . Becker, Lfm. » . Gotlar . Anders, Lfm . v.
Berlta . Müller «. Brandt , Laust, v. Frankfurt . Goetz,
Lfm . v. Neustadt . Malson, Lfm . v. Hannover.

Hotel Germania . Marr , Rent. m . Frau r . Rotter¬
dam. vr . Selrtkowitsch , Prof . a . Belgrad . Wlajttsch ,
Oberst a . Serbien . Getzner , Jag . ». Basel . Bertschtnger ,
Prt »., u. Lampe u . Niederhof , Lst. » . Frankfurt. Uliici,
Opernsänger r . Leipzig . Throft , Schneider v. Reutlingen.
Laug , Lim . v. Mülhausen.

Hotel Grosse . Gifford-Dyer , Prt « ., u . Schwalch ,
Rent . m . Tochter » . Paris . Frl . Döller ron Wien.
Pfeiffer, Opernsänger v. Lübeck . Gaide, Oberst ». Nelsse,
Fraß , Spediteur » . Fraukfmt . Böcktug, Sind . v. Straß -
bürg. Laltenbach , Lfm . v. Niagara .

Hotel Leicht . Hoffmaun , Gutsbes. v. Bruchsal.
Rübe , Lgl . Eisknbahn Ing . v . BreSiaa . Bameitinger,
HaudelSgärtnei m- Frau » . Freibnrg. Pfaff , Oberlehrer
» . Hofget-mar. Mellert, Lfm. v . Auerbach . Ruhemanu,
Lfm. ». Bielefeld .

Hotel Lutz . vr . Feist , Rechtsanwalt, u . Feist, Lfm .
» . Solingen . WnverS , Referendar v. Dissclto .f . Sänger
u. Landweg, Bauunternehmer v . Donaueschingen. Neefer ,
Hauptmanu » . Straßburg . Seeger , Fabr . v. St . Gallen.
Ntedermcycr , Laufm. r . Hannover. Goward , Lfm . ».
Moskau. Beruhet« , Lanfm. v. Frankfurt . BrauSnitz,
Lfm. ». Breslau . Fischer, Laufm . » . Elberfeld. Loeb,
Lfm. » - Berlin.

Hotel Monopol . Rohnthaler, Lfm. v. München .
Stauz , Lfm. » . Augsburg. Herzog , Lfm . » . Frankfurt.
Merre«, Lfm . ». Zittau . Meyer, Holeldirekt . v . Pforz¬
heim . Hirule , Stvd . » . Stuttgart .

Hotel Viktoria . Hettsched , Ing . » . Metz . Schmitz ,
Welnhbl., u . Beller, Archit . » . Frankfurt , Groß , Archlt.
r . Lörrach. Zohrmann, Lf« . , u . Lenz, Bauführer ron
Berti » . Minz, Fabr. m . Frau ». Gronan . Sp 'tzcr , Fabr .
v . Frtedterg . Paulus . Lfm . v . Crrfeld. Einstein, Lfm.
». Chemnitz . Dickmann , Lfm . v. Duisburg . Schneider,
Lfm . « . München . Roffand, Prof . v. Freibnrg.

König von Preußen . Funkelscherer , Laufm . » .
Oe- nitz . Fritz , Parlier ». Konstanz.

König ron Württemberg . Geschwister Binder,
Prt ». » . Erttngen . Frl . Maier , Lrankeuwäiteri» » .
Kassel. Eisenhaner, Lfm . ». Mühlacker . Gümbel, Bahrr -
«ffistent m . Frau v. LutwigShafcn .

Park -Hotel . Witdel , Ing . v . Frankfurt. Brenler,
Hauptmann » . Langenschwalbach. Brockhau « , Direktor
v . Dortmund. Bamme, Ingen . ». Odenheim. Lrieg,
Lfm. » . Berlin. Beck , Lanfm . m. Frau ». Pforzheim.
Weimar, Lfm. » . Bielefeld .

Prinz Max . Mollier u. Stetnblück, Lst. » . Berlin.
Hagendorn, Lfm . » . Reckargerach. Beck , Kfm. v. Bahlirigen,
Laltschmidt , Prof . » . Mannheim.

ReichSpoft . Stettin - , Lehrer ». Mosbach. Schmitt,
Monteur ». Mainz.

Rose . Mnßbeck, Ing -, u. Henk, Lfm . » . Mannheim.
Lichtenfcld, Bildhauer v . Stuttgart .

Sedloß - Hotel . Aldenhoff , Bankvtretor » . Düsseldorf .
Schwarzer Adler . L-w andow sky, Lfm. ». Berlin.

KarlsruhcrSehenswürdigkeiten.
Am Ostersonntag bleiben die Kunstkalle

und der Kuustvrrein geschlossen und sind dafür
am Ostermontag geöffnet .

Gottesdienst . — 16 . April .
Ostermontag .

Evangelische Stadt - Gemeinde.

) 9 Uhr Stadtkirche : MilitLrgotteSdienst : Herr
Sladtvikar Steinmann .

S Uhr Johannes -Kirche : Herr Sladtvikar Lang ,
tlü Uhr « leine Kirche: Herr Stadtvikar Bauer .
Ist Uhr Stadtkirche : Herr Stadtpfr . Brückner .
10 Uhr Schloßlirche : Herr HofdiakonuS Fischer .

Diakonisseuhanskirche.
BormittagS 10 Uhr : Herr Pfarrer Walter .
Abends 7j Uhr : Ut . Osterfeier.

Wochengottesdienste :
Donnerstag den IS . April , 8 Uhr AbendS . io der

Kleinen Kirche : Herr Stadtpfr . Roh de .
8 Uhr Abends Durlacher All« 36 : Herr Stadt -

Pfarrer Mühlhäußer .
Im Stadttheil Mijhlburg : Donnerstag den S. April »

Abends 8 lchr : Herr Stadtpfr . Lbert .

Evangelischer Gottesdienst im Stadttheil Mlihlburg .
Vormittags 410 Uhr Gottesdienst : Herr Etadt -

pfarrer Ebert .

Evangelisch - lutherischer GotttSdiarft » Friedhof »
kapelle , Waldhonistraße , Vormittag » lv Nhrr
Herr Pfarrer Röbbelen .

Evmgelisch - lutherische Kreuzaemeinde , Kirchsaal
verlängerte Karlstraße 83 , Hof , DormU »
tagS halb 10 Nhr Predigt : Herr Pfarrer Wagner .

Katholische Stadt - Gemeinde.
Stadtkirche (St . Stephan ).

6 Uhr Frühmesse.
74 Uhr hl . Messe.
8) Uhr Militärgottesdienst : Herr Division- Pfarrer

Berberich .
9) Uhr HauptgotteSdienst, Predigt und Hochamt.

11s Uhr Kindergottesdienst.
3 Uhr Vesper. _

Turnhalle der Sarl -Wilhrlmschnle ( Oststadt ) .
8j Uhr hl . Messe. _ _

St. Bincentiuskapelle.
6 Uhr AuStheilung der hl . Kommunion .
7 Uhr Frühmesse.
8 Uhr Amt .

Ludwig Wilhelm -Srauken - ei« .
8j Uhr hl . Messe .

Lirifranenkirche .
6 Uhr Frühmesse.

8s Uhr KindergotteSdienst.
Ss Uhr Predigt und Hochamt.

114 Uhr bl . Messe .
2j Uhr Osterandacht.

St . Franziskushans (Grenzstraße 7).
8 Uhr Amt .
4 Uhr Dienstbotenversammlung .

St . Bonisaziuskirchr (Soethefiraße ) .
64 Uhr AustheUung der hl . Kommunion.

7 Uhr Frühmesse.
Ss Uhr Predigt und Hochamt.
2j Uhr Vesper.

St. Peter- und Paulskirche sStadttheü Mühldnrz).
5) Uhr Beichtgelegenheit.
) 7 und 48 Uhr AuStheilung der hl . Kommunion.
48 Uhr Frühmesse.
) iO Uhr HauptgotteSdienst.

2 Uhr Osterandacht (Magnificat Seite 358) .
lAlt-)Satholischr Etadt-Seweinde .

"

AnferstehuugSkirche .
Der Gottesdienst fällt wegen auswärtiger Paßoratto »

au».

Tagesordnung
des Großh . Landgerichts Karlsruhe .

Strafkammer Uli .
Mittwoch den 18. April , Vormittag « S Uhr :
1 . Florian Och « »vn Brnchhauseu u. Josef Heiuzler

von da, wegen Körperverletzung .
2. Wilhelm Heinrich Hetze ! »vn Gernsbach, « «gen

Betrugs.
3 . Gottlieb Rt « ringer von Merklingen, » ege»

Körperverletzung .
4 . Luise Fischer geb. Zörger von Mtchelbach, « ege»

Dtebiiahl«.
5 . Paul Schwegler »vnJeddesheim , « ege« Beitel»,
6 . Georg Jmh » ff von Rastalt, wegen Beleidigung.

Druck « nd Verlag der Ehr . Fr . Müller '
schen Hvfbuchhandlung , redlgirt unter Berantwortltchkeit von Lubwttz Riegel in Karlsruhe.
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